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Termine im ZS
Alle Terminangaben ohne Gewähr.

Brigitte Neumeister
Volksschauspielerin

Mein erster Schultag verlief ganz 
anders als üblich. Ich bekam keine 
Schultüte, sonder eine Gehpuppe, 
welche fast meine damalige Kör-
pergröße besaß. Es war - nach 
heutiger Sicht - urkomisch mit 
diesem Monstrum in die Redten-
bacher-Volksschule zu gehen. Die 
Kinder staunten und deren Müt-
ter hielten sich den Mund zu, um 
das Lachen nicht offen zu zeigen. 
Ab diesem Zeitpunkt hatte ich mit 
Puppen jeglicher Art nichts mehr 
am Hut, sondern verbrachte ei-
nen Großteil meiner Kinder- und 
Jugendjahre in der Ballettschu-
le. Übrigens, die Redtenbacher-
Volksschule befand sich in un-
mittelbarer Nähe zum damaligen 
Männerheim in der Wurlitzergas-
se in Wien-Hernals. Das erklärt, 

Schulbeginn prominenter Persönlichkeiten
warum meine erste Schallplatte 
(Jahre später) „Eine Dame werd‘ 
ich nie“ hieß.

Heinz Prüller
Formel I-Experte

Mein erster Schultag war nur et-
was mehr als 2 Jahre nach Ende 
des Zweiten Weltkriegs. Ich ging 
in die Volksschule am St. Elisabe-
th-Platz, nur wenige Meter vom 
Funkhaus in der Argentinierstra-
ße entfernt. Der 4. Bezirk gehörte 
damals zur russischen Besat-
zungszone. Unauslöschlich hat 
sich bei mir der Geruch der Schu-
le eingeprägt, genauso der Schul-
weg zwischen den Kriegsruinen. 
Positiv in Erinnerung sind mir 
die amerikanischen Lebensmit-
telpakete geblieben, die wir in der 
Schule erhalten haben und die so-
genannte Schwedenausspeisung 

(Karamelzuckerl aus Schweden). 
Als sportbegeisterter Bub habe 
ich schnell herausgefunden, dass 
sich die erkerähnlichen Ausbuch-
tungen der St. Elisabeth-Kirche, 
die sich gleich neben der Schule 
befand, ideal als Tor eigneten und 
bald haben meine Freunde und 
ich so oft als möglich dort Fußball 
gespielt. Meist solange bis uns der 
Herr Pfarrer lautstark vertrieb.

Kammersänger 
Heinz „Honzo“ Holecek
Opernsänger, Entertainer und 
Parodist

Meine ersten Schultage waren 
1944. Hitler-Deutschland bäumte 
sich letztmalig gegen die Kriegs-
niederlage auf und das von den 
Nazis geknebelte und geknechtete 
Österreich wartete sehnsüchtig auf 
die Befreiung. Die Zeit war geprägt 

durch Entbehrungen und Mangel 
an allem. Trotzdem hatte ich mich 
auf die Volksschule gefreut. Einige 
Tage nach Schulbeginn hatten wir 
eine erste Rechenübung zu ma-
chen, natürlich alles in sehr spiele-
rischer Form. Wir bekamen Feder 
und Papier und sollten ganz ein-
fache Rechnungen – 1+2=3 oder 
so ähnlich – lösen. Ich saß und 
schrieb nichts. Der Lehrer war 
völlig überrascht, da ich sonst im-
mer durch eifriges aber störendes 
Mitreden aufgefallen war. „Heinzi, 
warum schreibt Du nicht?“, wollte 
er wissen. Als Sohn einer bürger-
lichen Familie, der es trotz Krieg 
nicht extrem schlecht ging, ant-
wortete ich spontan: „Herr Lehrer, 
auf einem so schlechten Papier 
schreibe ich nicht.“ und beharrte 
ehern auf meinem Standpunkt. 
Am nächsten Tag musste meine 
Mutter in die Schule kommen; es 
sollte im Laufe der Jahre nicht das 
letzte Mal sein.

Alex Kristan
Kabarettist und Österreichs be-
ster Stimmenimitator

Die Freude über den Schulbeginn 
war bei mir, soweit ich mich er-
innern kann, immer recht enden 
wollend, da es bedeutete, dass 
die lange erwarteten Sommerfe-
rien zu Ende waren. Ich könnte 
nicht sagen, dass es mir besonders 
große Freude gemacht hätte in die 
Schule zu gehen, was sich auch an 
meinen „tollen“ Noten wiederge-
spiegelt hat. Ging es allerdings am 
Beginn eines Schuljahres um die 
Besetzung der Rolle des Klassen-
kasperls, war ich ganz vorn dabei. 
Dieser Umstand half mir auch sehr 
dabei, meine erste Tournee schon 
sehr früh beginnen zu können....
von einer Schule in die nächste.“

Schultütenspiel und 
Wettessen

5.9. Spannendes Pro-
gramm

Zum Schulanfang gibt es für Kids bis 
15 lustige Spiele und tolle Preise.

Hyundai Löschl
7.-12.9. KFZ-Ausstellung

Lebensmittel-
spezialitäten

7.-19.9. Verkaufsstand Fa. 
Vogelscheuche

Euro-Millionen
16.-18.9. Tolle Gewinnmöglich-

keiten am Euromillio-
nenstand. Die Teilnahme ist kosten-
los.

Alfa Romeo 
und Lancia
28.9.-3.10. KFZ-Ausstellung von 

Eisner Auto Italia.

Lebensmittel-
spezialitäten
5.-10.10. Verkaufsstand Fa. 

Vogelscheuche

WMF
5.-10.10. Sonder-Verkaufsstand

Volkstheater
11.10. ... in den Bezirken

„Frau Wegrostek schlägt 
zurück“ eine Kriminalsozialkomödie 
von Susanne F. Wolf. Im Veranstal-
tungszentrum

Energiespartag
17.10. Tipps & Tricks

Führende Energie-	
experten geben hilfreiche Tipps. 
So kommen Sie zu mehr Geld im 
Börsel

Fiat
19.-24.10. KFZ-Ausstellung von 

Eisner Auto Italia.


